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Das Kompetenzmodell 
für Mathematik auf der 8. Schulstufe 

legt „Inhaltsbereiche“ fest, 
wobei die jeweiligen Anforderungen 

durch bestimmte, in 
„Handlungsbereichen“ dargelegte 
Tätigkeiten konkretisiert werden. 

Der „Komplexitätsbereich“ beschreibt 
Art und Grad der erforderlichen Vernetzung.

Aus der Anlage zur Verordnung 
über Bildungsstandards



Inhaltsbereiche

I1 Zahlen und Maße

I2 Variable, funktionale Abhängigkeiten

I3 Geometrische Figuren und Körper

I4 Statistische Darstellun-gen und Kenngrößen



Prototypische Aufgabe
I1: Zahlen und Maße

Lösung: 1 und 4



Prototypische Aufgabe
I2: Variable, funktionale Abhängigkeiten

3 m



Prototypische Aufgabe
I3: Geometrische Figuren und Körper

Volumen des Kegelstumpfs



Prototypische Aufgabe
I4: Statistische Darstellungen und Kenngrößen



Prototypische Aufgabe
I4: Statistische Darstellungen und Kenngrößen

richtig



Handlungsbereiche

H1 Darstellen, Modellbilden

H2 Rechnen, Operieren

H3 Interpretieren

H4 Argumentieren, Begründen



Merkhilfe für Handlungsbereiche

� H1 (Darstellen, Modellbilden) 
Sprung von der Realität in ein Modell

� H2 (Rechnen, Operieren)
Arbeiten im Modell

� H3 (Interpretieren)
Sprung von einem Modell in die Realität

� H4 (Argumentieren, Begründen)
Außenbetrachtung



Prototypische Aufgabe
H1: Darstellen, Modellbilden  (I2-H1)

m = f + 5



Prototypische Aufgabe
H2: Rechnen, Operieren  (I3-H2)

Spiegelung



Prototypische Aufgabe
H3: Interpretieren  (I4-H3)



Prototypische Aufgabe
H3: Interpretieren  (I4-H3)

Lösung: SPÖ sowie ÖVP können Beschluss verhindern



Prototypische Aufgabe
H4: Argumentieren, Begründen  (I1-H4)

Ausrechnen

oder

Nachweis mit Rechenregeln über 
Potenzen



Komplexitätsbereiche

K1 Einsetzen von Grundkenntnissen und -fertigkeiten

K2 Herstellen von Verbindungen

K3 Einsetzen von Reflexionswissen, Reflektieren



Merkhilfe für die 
Komplexitätsbereiche

� K1: EINE Formel

� K2: ZWEI oder mehr Formeln

� K3: Nachdenken über Formeln

� Die Komplexität ist kein Maß für die 
subjektive Schwierigkeit einer 
Aufgabe.



Prototypische Aufgabe
K1: Einsetzen von Grundkenntnissen und -
fertigkeiten  (I3-H2-K1)



Prototypische Aufgabe
K2: Herstellen von Verbindungen  (I2-H3-K2)

0,08



Prototypische Aufgabe
K3: Einsetzen von Reflexionswissen, 
Reflektieren  (I4-H1-K3)

Im Kreisdiagramm kann man unmittelbar 
erkennen, welche Partei(en) mehr als 50 % der 
Mandate hat (haben). (sinngemäß)



Kompetenzen…

� sind längerfristig verfügbare 
Fähigkeiten und Fertigkeiten

� befähigen, Aufgaben in variablen 
Situationen erfolgreich und 
verantwortungsbewusst zu lösen

� befähigen, die damit verbundene 
motivationale und soziale    
Bereitschaft zu zeigen



Beispiel einer Codierung

Die Schülerinnen und Schüler können 
algebraisch, tabellarisch oder grafisch 

dargestellte Strukturen und (funktionale) 
Zusammenhänge beschreiben und im 

jeweiligen Kontext deuten.

codiert

I2 – H3 – K1
Kompetenz-
bereichs-
triplett

Deskriptor



Prototypische Aufgaben

Prototypische 

Aufgaben 

betreffen nur 

eine Kompetenz



Funktion der prototypischen 
Aufgaben

� Verdeutlichung der Inhaltsbereiche, 
Handlungsbereiche, Komplexitäts-
bereiche

� Verdeutlichung der Kompetenzen

� Hinweise auf die bundesweiten 
Standardüberprüfungen

� Hinweise auf die Antwortformate



Prototypische Aufgaben -
Praktische Unterrichtsarbeit

Prototypische Aufgaben dienen zur 
Verdeutlichung der Inhalts- und 
Handlungsbereiche.

Praktische Unterrichtsarbeit darf  nicht 
versuchen, nur prototypische  
Aufgaben durchzunehmen und zu 
prüfen!



Zitate W. Peschek

� Ein Mathematikunterricht, der sich auf 
die Vermittlung von Standards 
beschränkt, ist armselig. 

� Ein Mathematikunterricht, der auf die 
Vermittlung von gut begründeten 
Standards verzichtet, ist obsolet und 
inakzeptabel.



Antwortformate

Multiple Choice
1 aus 6

2 aus 5

(1 aus 10)

Kästchen

Offen



Freigegebene Aufgabe  
Multiple Choice 1 aus 6  (I2-H1-K2)



Freigegebene Aufgabe       
Kästchen                      (I4-H2-K1)



Freigegebene Aufgabe 
Offene Antwort             (I3-H4-K1)



Testauswertung (bisher)

Gesamtauswertung

Teilauswertung gegliedert nach InhaltsbereichenTeilauswertung gegliedert nach Handlungsbereichen



Beispiel für eine 
Gesamtauswertung

www.bildung-standards.at
2008 – Lehrer - M8 …
Zugangscode: fcc56158bt



Danke für Ihre Geduld!


